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Sind Sie über eine rote Ampel gefahren und befand sich dort entweder ei-
ne entsprechende Messanlage, die ein Rotlicht von schon über einer Sekun-
de festgestellt hat oder hat z.B. ein Polizeibeamter in die Anzeige diese zeit-
liche Überschreitung aufgenommen, bekommen Sie einen Bußgeldbescheid 
mit 200,00 € Geldbuße und einem Monat Fahrverbot. In das Fahreignungs-
register in Flensburg werden 2 Punkte eingetragen.  

Das ist misslich, insbesondere, wenn man beruflich auf die Fahrerlaubnis 
angewiesen ist.

Zum Vergleich: ein Rotlichtverstoß vor Ablauf der entscheidenden Sekun-
de kostet nur 90,00 € und es wird nur ein Punkt eingetragen.

Gegen einen solchen Bußgeldbescheid kann man mit verschiedenen Ar-
gumenten vorgehen. Wurde z.B. mit einer Stoppuhr gemessen, müssen, je 
nachdem, ob diese Uhr geeicht war oder nicht, mehr oder weniger Abzüge 
von der festgestellten zeitlichen Überschreitung vorgenommen werden. Hat 
eine Polizeibeamte geschätzt, sind frei geschätzte Zeit- und Entfernungsan-
gaben kritisch zu hinterfragen. Gegen die Verhängung eines Fahrverbotes 
kann z.B. sprechen, wenn man versehentlich durch Verkehrsteilnehmer auf  
der benachbarten Spur, die schon grün gehabt hätten, mitgezogen wurde 
(allerdings werden die Gerichte zunehmend strenger und akzeptieren den 
Mietzieheffekt oder auch Frühstarterfall nicht mehr so oft). Erfolg hatte ein 
Betroffener mit der Argumentation, er habe angenommen, die Ampel ste-
he auf „Dauerrot“. 

Die Beispiele zeigen, dass es für mögliche Entlastungen ganz entscheidend 
auf die Umstände des Einzelfalles ankommt. Diese können von Ihrer Ver-
teidigerin/Ihrem Verteidiger nach Studium der Bußgeldakte und detaillier-
ter Aufklärung der Sachlage herausgearbeitet und dem Gericht vorgetragen 
werden.  
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Was ist ein „qualifizierter“ Rotlichtverstoß und gibt 
es Möglichkeiten, gegen den Vorwurf  vorzugehen? 

Das Waldbaden ist ein neuer Ge-
sundheitstrend, der sich zuneh-
mender Beliebtheit erfreut. Man 
versteht darunter den achtsamen 
Aufenthalt im Wald oder zwischen 
Bäumen. Das Waldbaden geht auf  
eine Initiative des japanischen 
Landwirtschaftsministeriums aus 
den 80er Jahren zurück. Mittler-
weile gilt Shinrin-Yoku in Japan als 
anerkannte Therapieform, ein For-
schungsprogramm konnte positi-
ve Wirkungen auf Körper und Psy-
che nachweisen und japanische 
Unis bieten sogar eine fachärztli-
che Spezialisierung „Waldmedi-
zin“ an. Millionen Japaner nutzen 
jährlich die extra angelegten Wege 
des Nationalen Erholungswaldes 
von Akasawa.

Auch bei uns gibt es mittlerweile 
Bücher und Kurse zu diesem The-
ma und auf Usedom sogar den ers-
ten „Europäischen Kur- und Heil-
wald“.

Zum Waldbaden braucht man 
aber nicht unbedingt eine Anlei-
tung oder einen speziellen Wald. 
Es lohnt sich, einfach mal raus in 
die Natur zu gehen, auf einsamen 
Pfaden durch den Wald zu streifen, 
allein, ohne Ablenkung durch Mu-
sik oder Handy. Einfach bewusst in 
die Atmosphäre des Waldes ein-
tauchen, das typische gedämpfte 
Licht und den würzigen Geruch 
auf sich wirken lassen, den wei-
chen federnden Boden unter den 
Füßen spüren, das Zwitschern der 
Vögel, das Summen der Insekten 
und das leise Rascheln der Blätter 
wahrnehmen. Zur Ruhe kommen, 
die Gedanken sich selbst überlas-
sen, die Natur staunend wahrneh-
men, wie wir es als Kinder getan 
haben. In unserem oft so hekti-
schen und reizüberflutetem Alltag 
kann das eine völlig neue Erfah-
rung sein, die uns zur Ruhe bringt. 
Wer es ein bisschen aktiver mag, 
darf auch über Bäche springen und 
auf Baumstämmen balancieren. 
Gerade für Stadtkinder, die oft 
kaum mehr in der Natur sind, kann 

das ein richtiges Abenteuer sein.
Waldbaden hat aber nichts mit 

Wandern zu tun. Es handelt sich 
eher um einen bewussten Spazier-
gang, um eine Art Meditation. Man 
soll sich auf die Atmung konzent-
rieren und langsam und tief at-
men. Wichtig ist auch, dass man 
sich ausreichend Zeit nimmt und 
einige Stunden in der Natur bleibt. 
Dabei werden Erholungsphasen 
eingeplant und man kann auch 
längere Zeit an einem schönen Ort 
verweilen. Waldbaden soll nicht 
müde machen, sondern neue Ener-
gie verschaffen. Die Gedanken sol-
len sich beruhigen und die Auf-
merksamkeit ganz auf die 
umgebende Natur gelenkt sein.

Wenn man sich mehrere Tage am 
Stück dafür Zeit nimmt oder regel-
mäßig Shinrin-yoku betreibt, 
kann das sehr positive Auswirkun-
gen haben. Dazu gehört ein ver-
langsamter Puls, eine leichte Ab-
nahme des Blutdrucks und eine 
Verringerung der Stresshormon-
konzentration. Auch das Immun-
system wird gestärkt durch eine 
Zunahme der natürlichen Killer-
zellen. Man vermutet, dass dieser 
Effekt mit den in ätherischen Ölen 
der Waldluft vorkommenden Ter-
penen in Zusammenhang steht.

Ihr Apotheker  
 Dr. Lutz Engelmann

Gesundheitsecke

Waldbaden

Apotheker Dr. Lutz Engelmann
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Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

18.9./19. September: Dr. F. Haver, Erftstadt-Lechenich
0175  - 7036626
25./26. September: Tä. Linda Schmitz, Hürth 02233 - 374758 

Augenärzte-Notdienst

Freitag, 17. September
Kurfürsten-Apotheke Inhaber Dr. Lutz Engelmann, Markt 7, 50321 
Brühl, 02232/945970
Samstag, 18. September
Löwen-Apotheke, Beethovenstr. 10, 53332 Bornheim (Merten), 
02227/3725
Sonntag, 19. September
Balthasar-Apotheke, Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl, 
02232/945550
Montag, 20. September
Walburgis-Apotheke, Hauptstr. 102, 53332 Bornheim (Walberberg), 
02227/5151
Dienstag, 21. September
Apotheke im Münstergarten, Münstergarten 71, 53332 Bornheim 
(Sechtem), 02227-9335343
Mittwoch, 22. September
Apotheke am Ärztehaus Merten, Bonn-Brühler-Str. 42, 53332 Born-
heim, 02227/9297393
Donnerstag, 23. September
Giesler Apotheke OHG, Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-
August-Straße 15), 02232/411220
Freitag, 24. September
Stifts-Apotheke, Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl (Vochem), 
02232/922555
Mühlen Apotheke, Moselstr. 20, 53332 Bornheim (Hersel), 
02222/952090
Sonntag, 26. September
Schloss-Apotheke, Kölnstr. 45, 50321 Brühl, 02232/49000

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Aktuelle Notdienstpläne der Apotheken 
im Rhein-Erft-Kreis finden Sie auch im Internet unter: 

WWW.SCHLOSSBOTE.DE - WWW.WERBEKURIER.DE

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Mail: petra.lieven@gmx.de
Web: http:/petralieven.magix.net
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Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

������tungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de
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Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -
freitags 07:00 - 22:00 Uhr

TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Plegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenplege

0 22 32
1 50 40 82

Pflegedienst

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Wir sehen uns bei Ihnen, auf 

Terrasse oder Balkon!

✓mit Abstand ✓mit Kompetenz 

✓mit Top-Angeboten

Jetzt Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

SPÄTSOMMER GENIESSEN
UNTER MARKISEN

Familienbetrieb

seit 1949

Zelte und Planen GmbH


